
  

Pressemitteilung #2 – mit der Bitte um Veröffentlichung 
 

„gep- Essen“ erstellte Flyer und Plakate  

zum Thema „20 Jahre Mauerfall“  
                 28.10.2009 
 
 
Die Abteilung Printdesign der gep-Essen entwickelte im Auftrag und in enger 
Zusammenarbeit mit der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Altstadt, dem 
Evangelischen Bildungswerk Essen und dem AWO-Bildungswerk Flyer- und 
Plakatvorlagen zur Veranstaltungsreihe „20 Jahre nach dem Mauerfall“. Bis 
zum 11. Dezember finden zu diesem Thema Gottesdienste, verschiedene Vor-
träge, eine Dokumentation und die Ausstellung  
„Berliner Mauer Kunst“ statt. 
 
In enger Abstimmung mit den Kunden hat die gep-Essen Flyer und Plakat zum 
Thema sowohl in gestalterischer als auch in der inhaltlichen Hinsicht den Vor-
gaben entsprechend in nur zwei Wochen bis zur Druckvorstufe entwickelt und 
umgesetzt.  
Hierbei galt es, bereits existierende Fotos und anspruchsvolle gestalterische 
Vorgaben zu integrieren und im Hinblick auf das anvisierte Ziel zu einem neu-
en Ganzen zusammenzufügen. 
 
Im Ergebnis konnte die gep-Essen diesen Anforderungen genügen und das 
Thema „20 Jahre nach dem Mauerfall“ graphisch bzw. gestalterisch anspre-
chend visualisieren. 
 
Frau Kocabiyik vom Evangelischen Bildungswerk und Herr Platzek vom AWO-
Bildungswerk hoben vor allem die reibungslos funktionierende Kommunikation 
mit der gep-Essen hervor. Beide Partner waren während des Entstehungspro-
zesses über jeden Arbeitsschritt des Projektteams informiert, sodass die Arbeit 
der gep-Essen jederzeit transparent und überprüfbar war. Auch wurde ihnen 
Gelegenheit gegeben, kurzfristig Änderungswünsche in das Projekt einfließen 
zu lassen. 
 
Vonseiten der gep-Essen ist festzustellen, dass die Zusammenarbeit den betei-
ligten Personen Freude bereitet hat, nicht zuletzt aufgrund des professionellen 
Auftretens der Partner, die einen reibungslosen Entstehungs- und Produkti-
onsablauf befördern konnten.  
Auch künftig dürfen interessierte Nonprofit-Organisationen auf das Know-How 
unserer kompetenten Mitarbeiter setzen, wenn sie selbst Hilfe bei der Realisie-
rung von Projekten benötigen. 
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Für nähere Informationen zu den Veranstaltungen zum 20. Jahrestag des 
Mauerfalls stehen Ihnen Frau Kocabiyik vom Evangelischen Bildungswerk 
(Tel.: 0201- 22 05 246) oder Herr Platzek vom AWO-Bildungswerk (Tel.: 
0201-1897 74 21) gerne zur Verfügung. 
 
Die „gep- Essen“ ist ein nach §16 SGB II durch das Jobcenter Essen geförder-
tes Gemeinwohlarbeitsprojekt der Arbeit & Bildung GmbH Essen (ABEG). 
 
Die „gep“ steht für eine gemeinnützige internationale Entwicklungs- Partner-
schaft,   d. h. Arbeitssuchende realisieren Gemeinwohlarbeit, indem sie (Ent-
wicklungshilfe-)Projekte gemeinnütziger Vereine und Hilfsorganisationen un-
terstützen. 
 
Unter dem Motto „Wir spannen Brücken für eine Welt – Gemeinwohlar-

beit unterstützt Entwicklungshilfe“ stellen Langzeitarbeitslose ihre Fach-
kompetenz, ihre Kreativität und Berufserfahrung Hilfsorganisationen in kon-
kreten Projekten zur Verfügung. 
 

Zur Veröffentlichung von Bildern unserer Projekte und für weitere Informatio-
nen wenden Sie sich bitte an: 

 
gep-Essen 
PR / Marketing 
Frohnhauser Str. 73 
45143 Essen 
Tel: 0201/ 8391 73-21 
e-mail: marketing@gep-essen.de  


